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VORWORT

Mit der vorliegenden Dokumentation will der SIA ein gemeinsames Verständnis für die Anwendung der BIM-
Methode schaffen. Im Zuge der Digitalisierung im Schweizer Bau- und Immobilienwesen werden immer  
öfters digitale Bauwerksmodelle verwendet, damit die Zusammenarbeit und damit das Endergebnis optimiert 
werden können. Die BIM-Methode schafft, bei sinngemässer Anwendung, Synergien im Projekt und dessen 
Umfeld.

Im Zusammenhang mit der Publikation des Merkblatts SIA 2051 «Building Information Modelling (BIM) – 
Grundlagen zur Anwendung der BIM-Methode» zeigte sich bei Diskussionen inner- und ausserhalb der Kom-
mission, dass die Methode zeitgemäss ist und in der Praxis bereits rege angewendet wird. Im Umgang mit 
der BIM-Methode werden positive Erfahrungen gesammelt, was zu einer schnellen Verbreitung führt. Die 
 fehlende Verständigung wird durch das Merkblatt SIA 2051 abgedeckt. Mit dieser Dokumentation werden 
 weiterführende Erfahrungen festgehalten, welche auf Grund der fehlenden oder unzureichenden Praxis nicht 
oder noch nicht normiert werden können. Weiter sind auf internationaler Ebene (ISO und CEN) Normen in 
 Arbeit, welche in absehbarer Zeit im Bereich der BIM-Methode Einfluss auf das Schweizer Normenwerk 
 nehmen werden.

Die Kommission SIA 2051 hat beschlossen, für die Erarbeitung dieser Dokumentation eine Arbeitsgruppe 
 einzusetzen. Dies mit dem Ziel, jene Inhalte, welche nicht durch das Merkblatt SIA 2051 normativ abgedeckt 
werden können, separat zu dokumentieren. Damit die Dokumentation übersichtlich bleibt und den aktuellen 
Entwicklungen angepasst werden kann, wird diese in mehreren Teilen publiziert.

In der vorliegenden Publikation ist für die Personen- und Funktionsbezeichnungen immer die männliche Form 
gewählt. Die Bezeichnungen gelten sinngemäss auch für weibliche Personen.

Arbeitsgruppe SIA D 0270
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